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Die erste Auflage des ersten, den Hamburger Rechtsanwälten gewidmeten 
biographischen Sammelbandes erschien 2003 und war damals eine der er-
sten Publikationen über die im Dritten Reich entrechteten, vertriebenen und 
ermordeten jüdischen Angehörigen des Rechtsanwaltsstandes, einem For-
schungsgebiet, das seitdem zahlreiche weitere Publikationen hervorge-
bracht hat.1 So wurde denn auch die Bedeutung dieses Bandes in einer 

                                         
1 Richter und Staatsanwälte jüdischer Herkunft in Preußen im Nationalsozia-
lismus : eine rechtstatsächliche Untersuchung ; eine Dokumentation  / von Hans 
Bergemann und Simone Ladwig-Winters. [Im Auftrag des Bundesministeriums der 
Justiz]. - Köln : Bundesanzeiger-Verlag, 2004. - 395 S. ; 25 cm. - (Rechtstatsa-
chenforschung). - ISBN 3-89817-352-6 : EUR 45.00 [8115]. - Rez.: IFB 04-2-547  
http://swbplus.bsz-bw.de/bsz11134008Xrez.htm (Die URL gilt auch für den folgen-
den Titel). - Jüdische Richter am Kammergericht nach 1933 : eine Dokumenta-
tion  / Kammergericht (Hrsg.). Hans Bergemann ; Simone Ladwig-Winters. - Köln 
[u.a.] : Heymann, 2004. - VIII, 162 S. : Ill. ; 23 cm. - ISBN 3-452-25833-5 : EUR 
15.00 [8101]. - Rez.: IFB 04-2-549. - Das Schicksal der jüdischen Rechtsan-
wälte in Bayern nach 1933 / Reinhard Weber. Hrsg.: Bayerisches Staatsministe-
rium der Justiz ; Rechtsanwaltskammern München, Nürnberg und Bamberg ; Pfäl-
zische Rechtsanwaltskammer Zweibrücken. - München : Oldenbourg, 2006. - IX, 



ausführlichen Rezension hervorgehoben.2 Der Autor des Bandes, Jahrgang 
1944, vorsitzender Richter am Hanseatischen Oberlandesgericht Hamburg 
A.D. (hintere Umschlagklappe) legt ein Jahrzehnt nach der Erstausgabe ei-
ne Neuauflage vor, in die „neue Erkenntnisse eingearbeitet, die bibliogra-
phischen Hinweise aktualisiert und der Bildteil erweitert“ wurden (S. 7).  
Der umfangreiche Einleitungsteil I. Ausgrenzung und Verfolgung3 behielt 
dieselbe Gliederung4 wie in der Vorauflage einschließlich identischer Bebil-
derung (überwiegend Faksimiles von Schriftstücken), doch sind die damali-
gen Endnoten bei identischer Zahl (219) jetzt erfreulicherweise als Fußno-
ten gesetzt. Teil 2. Biografien bieten Biogramme zu 2345 Rechtsanwälten 
jüdischer Herkunft in vier alphabetischen Abschnitten für Hamburg sowie für 
die 1937 eingemeindeten Stadtteile Altona, Hamburg-Wilhelmsburg und 
Wandsbek. Angegeben sind auf Grund der Personal- und Wiedergutma-
chungsakten Name, Titel, Geburts- und Todesdaten und -orte, Konfession, 
Adresse, Chronologie der wichtigsten beruflichen Stationen6 sowie ggf. 

                                                                                                                            
323 S. : Ill. ; 24 cm. - S. 211 - 307 Kurzbiographien. - ISBN 978-3-486-58060-0 - 
ISBN 3-486-58060-4 : EUR 24.80 [8987]. - Rez.: IFB 06-2-327 http://swbplus.bsz-
bw.de/bsz255582641rez.htm - Anwalt ohne Recht : Schicksale jüdischer Anwälte 
in Deutschland nach 1933 ; [der Band beruht auf einer Wanderausstellung der 
Bundesrechtsanwaltskammer in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Juristentag 
e.V.]  / Bundesrechtsanwaltskammer (Hg.). [Konzeption der Ausstellung: Simone 
Ladwig-Winters]. - Berlin : be.bra-Verlag, 2007. - 412 S. : Ill. ; 25 cm. - ISBN 978-
3-89809-074-2 : EUR 29.90 [9395]. - Rez.: IFB 08-1/2-283 http://swbplus.bsz-
bw.de/bsz265349303rez.htm (Die URL gilt auch für die beiden folgenden Titel). -  
Anwalt ohne Recht : das Schicksal jüdischer Rechtsanwälte in Berlin nach 1933  
/ Simone Ladwig-Winters. Rechtsanwaltskammer Berlin (Hg.). - 2., erg. und erw. 
Aufl. - Berlin : be.bra-Verlag, 2007. - 309 S. : Ill. ; 25 cm. - ISBN 978-3-89809-075-
9 : EUR 24.90 [9396]. - Rez.: IFB 08-1/2-284. - Anwalt ohne Recht : Schicksale 
jüdischer Rechtsanwälte im Bezirk des heutigen Oberlandesgerichts Oldenburg  / 
mit Beitr. von Ulf Brückner ; Elmar Schürmann ; Peter Schulze. Rechtsanwalt 
Hans Calmeyer / von Mathias Middelberg. [Gesamtw.] Hrsg. Rechtsanwaltskam-
mer Oldenburg. - Oldenburg : Isensee, 2007. - 222 S. : Ill., Kt. ; 25 cm. - ISBN 
978-3-89995-415-9 : EUR 16.00 [9573]. - Rez.: IFB 08-1/2-285. - Jüdische Rich-
ter in der Berliner Arbeitsgerichtsbarkeit 1933 / Hans Bergemann. Berliner 
Freundes- und Förderkreis Arbeitsrecht (Hg.). Idee und Gesamtleitung: Reinhold 
Gerken. - 1. Aufl. - Berlin : Hentrich & Hentrich, 2013. - 175 S. : Ill. ; 25 cm. - ISBN 
978-3-95565-002-5 : EUR 19.90. 
2 Jüdische Rechtsanwälte in Hamburg : Ausgrenzung und Verfolgung im NS-
Staat / Heiko Morisse. - Hamburg : Christians, 2003. - 192 S. : Ill., graph. Darst. ; 
22 cm. - (Hamburger Beiträge zur Geschichte der deutschen Juden ; 26). - S. 113 
- 176 Biographischer Teil. - ISBN 3-7672-1418-0 : EUR 24.00 [7531]. - Rez.: IFB 
04-1-342 http://swbplus.bsz-bw.de/bsz102808430rez.htm  
3 Vgl. dazu ausführlich die genannte Rezension. 
4 Inhaltsverzeichnis: http://d-nb.info/1028142641/04  
5 Für die 1. Aufl. waren 235 (S. 113) angegeben; da aber keiner der Namen weg-
gefallen ist, muß eine der beiden Zahlen falsch sein. Halten wir uns also an die 
Zahl der 2. Aufl. 
6 Informationen zu sonstigen Interessen sind ausgeblendet. So waren etwa Mi-
chael Flörsheim (Bd. 1, S. 138) und Fritz Salomon Schwabe (Bd. 1, S. 171) Bibli-



Fundstellen in der Sekundärliteratur (die verwendeten Siglen sind im Ver-
zeichnis der Literatur - S. 193 - 203 - aufgelöst). Die Zahl der kleinen 
schwarzweißen Porträtphotos konnte vermehrt werden (eine Stichprobe er-
gab für die Alphabetstrecke A - F acht zusätzliche). Das Register der Per-
sonen (S. 205 - 208) markiert zwar die Erwähnungen ausschließlich in den 
Fußnoten durch Kursivierung der Seitenzahl, nicht aber die Seiten der Arti-
kel im Biographienteil; auch wurden im Register die Vornamen teilweise auf 
den ersten verkürzt. 
Auch wenn Bibliotheken, die die erste Auflage von Bd. 1 bereits besitzen, 
nicht unbedingt dessen zweite Auflage erwerben müssen, so werden sie es 
vermutlich doch tun, um ihn zusammen mit dem neuen Bd. 2 anbieten zu 
können, der sich mit den Juden unter den Hamburger beamteten Juristen im 
Dritten Reich und ihrem Schicksal danach befaßt. Hier geht dem biographi-
schen Teil gleichfalls eine längere Einführung unter derselben Überschrift 
Ausgrenzung und Verfolgung voran, die auf die besondere Situation der be-
amteten Juristen ausgerichtet ist.7 Im Vergleich zu Bd. 1 wird in der Einlei-
tung ihr Schicksal in der Emigration (S. 63 - 66) - das trifft auf knapp 60 Ju-
risten zu - eher summarisch und primär statistisch dargestellt, während in 
Bd. 1 die Situation in den einzelnen Zufluchtsländern vor Augen geführt 
wird. Acht Juristen wurden deportiert und ermordet, drei nahmen sich das 
Leben (detaillierte Zahlen auf S. 78). Die Biografien (S. 83 - 208 mit 174 ei-

                                                                                                                            
ophile und Mitglieder der Soncino-Gesellschaft der Freunde des Jüdischen Bu-
ches (Mitglieds-Nummern 431 und 457). - Vgl. die Hinweise im Verzeichnis Jüdi-
sche Rechtsanwälte als Bibliophilen [!] und Sammler / Martin Schumacher. // 
In: Von Max Alsberg bis Ludwig Töpfer : Bücher und Bibliotheken jüdischer 
Rechtsanwälte nach 1933 ; Verluste, Fundstücke und ein Erbe aus "Reichsbesitz" 
/ Martin Schumacher. - Neustadt an der Aisch : Schmidt, 2012. - 240, [16] S. : Ill. ; 
21 cm. - ISBN 978-3-87707-844-0 : EUR 24.50 [#3031]. - Hier S. 190 und 198. In 
diesem Verzeichnis fehlt Bernhard David (Mitglieds-Nummern 443), der bei Moris-
se einen Artikel hat (S. 132). Dafür ist in dem Verzeichnis (S. 189) noch Dr. jur 
Wilhelm Fink (Mitglieds-Nummer 366) genannt, der (ohne weitere Informationen) 
wie die anderen drei auch in Mitgliederverzeichnissen der Soncino-Gesellschaft 
nachweisbar ist. Wenn Fink bei Morisse ebenso fehlt wie in der Liste für Hamburg 
in: Anwalt ohne Recht : Schicksale jüdischer Anwälte in Deutschland nach 1933 ; 
[der Band beruht auf einer Wanderausstellung der Bundesrechtsanwaltskammer 
in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Juristentag e.V.]  / Bundesrechtsanwalts-
kammer (Hg.). [Konzeption der Ausstellung: Simone Ladwig-Winters]. - Berlin : 
be.bra-Verlag, 2007. - 412 S. : Ill. ; 25 cm. - ISBN 978-3-89809-074-2 : EUR 29.90 
[9395]. - Hier S. 202 - 211. - Rez.: IFB 08-1/2-283 http://swbplus.bsz-
bw.de/bsz265349303rez.htm muß man also davon ausgehen, daß Fink - aus un-
bekannten Gründen - nicht unter die Auswahlkriterien von Morisse fällt. - Ange-
kündigt ist: Soncino - Gesellschaft der Freunde des jüdischen Buches : ein 
Beitrag zur Kulturgeschichte. - Berlin [u.a.] : De Gruyter, 2014 (April). - ca. 300 S. : 
Ill. ; 23 cm. - (Europäisch-jüdische Studien : Beiträge ; 17). - ISBN 978-3-11-
028928-2 : EUR 99.95. - Die 32 Hamburger Mitglieder der Gesellschaft sind auf S. 
166 - 167 aufgelistet (der Verlag hat dem Rezensenten freundlicherweise im vor-
aus einen Einblick in die Datei gewährt). - Eine Rezension in IFB ist vorgesehen. 
7 Inhaltsverzeichnis: http://d-nb.info/1028142706/04  



genen Endnoten S. 209 - 217) mit Porträtphotos und Faksimiles von Doku-
menten von 124 jüdischen Juristen und Juristinnen im Beamtenstatus ent-
spricht in den Angaben denen in Bd. 1, doch sind die Biogramme in Bd. 2 
umfangreicher, nämlich im Schnitt (einschließlich Abbildungen) eine Seite 
gegenüber einer halben in Bd. 1. 

Klaus Schreiber 
 
QUELLE 
Informationsmittel (IFB) : digitales Rezensionsorgan für Bibliothek und 
Wissenschaft 
 
http://ifb.bsz-bw.de/  
http://ifb.bsz-bw.de/bsz 380521571rez-1.pdf  


